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Merkblatt zum Leimholz 

1.) Da die Hölzer nicht behandelt sind, sind Verschmutzungen zu vermeiden. 

2.) Im Bauzustand ist eine zügige Schließung der Dach- 

und Außenflächen zwingend notwendig. 

3.) Vor Nässe und Feuchtigkeit schützen. Nicht im Freien 

lagern. 

4.) Vor Beschädigungen durch Schlageinwirkung sowie 

durch Hebevorrichtungen / Transportsicherungen 

schützen. Dabei muss der Schutz der Kanten gewähr- 

leistet sein. 

5.) Der bauliche Holzschutz ist unverzüglich anzubringen. 

6.) Lärchenleimholz ist schwierig herzustellen. Unab- 

hängig von der Leimauswahl können sich Fugen- 

öffnungen abzeichnen. In diesen Fällen ist jegliche 

Garantie/Gewährleistung ausgeschlossen. 

7.) Bei nachträglicher Anordnung von Bekleidungen 
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7.) Bei nachträglicher Anordnung von Bekleidungen 

sind die bauphysikalischen Gegebenheiten, insbe- 

sondere zur Vermeidung von Tauwasser zu beachten. 

8.) Bei beheizten Bauten ist vor allem auf eine langsame 

Erhöhung der Raumtemperatur zu achten. 

9.) Etwaige an der Oberfläche der Bauteile auftretende 

Schwindrisse sind werkstoffbedingt. Diese müssen bei 

Dimensionierung berücksichtigt werden und be- 

einträchtigen bis zu einer Tiefe von etwa 1/6 der Bau- 

teilbreite die Standsicherheit nicht. Schwindrisse 

zeichnen sich insbesondere bei dunkel pigmentierten 

Lasuren ab. 

10.) Bei Holzarten außerhalb der DIN 1052 gelten eingeschränkte 

Gewährleistungen und Garantiezusagen. Der Käufer handelt 

Eigenverantwortlich. Es bedarf der Zustimmung durch die Baubehörde.

11.) Es gelten die allgemeinen Lieferbedingungen der 
Firma „Noka“® ® ® ® Holzverarbeitungs GmbH.

12.) Eichen Leimholz  - unabhängig von der Klebstoffauswahl

 ist nicht allgemeingültig für den Tragewerksbau

 und/oder für Außenanwendung zugelassen. Die 

Herstellervorgaben sind zu beachten. 
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Mindermengenregelung

1.1.1.1.

Bei auftragsbezogener Fertigung und einem Warenwert bis 1000,- € netto berechnen 

wir pauschal 100,- € Mindermengenzuschlag. 

2.2.2.2.

Bei einem Warenwert von 1001,- € bis 1500,- € netto berechnen

wir grundsätzlich 10 % Mindermengen-/Kommissionszuschlag

Der Lieferumfang kann sich aus verschiedenen Artikeln zusammen setzen.

3.3.3.3.

Bei einem Warenwert ab 1501,- € bis 5000,- € netto berechnen  

wir lediglich auf Positionen mit bis zu 10 Teilen pro

 - Holzart

 - Dimension

 - Aufbau

 - Länge

8% Kommissionszuschlag
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4.4.4.4.

Oberhalb 5000,- € netto Warenwert sind wir bemüht, auf Kommissionszuschläge

zu verzichten. Dieses muss jedoch immer im Einzelfall betrachtet werden. 

5.5.5.5.

Besondere Leimauswahl erfordert 15% Preisaufschlag.

Das gilt insbesondere für:

 - Resorcin

 - Melaminharnstoff

 - PUR Leim

6.6.6.6.

Sonderanfertigungen, Einzelfertigungen werden separat kalkuliert, angeboten 

und abgerechnet.

7.7.7.7.

Erstellte Schablonen, Typenmuster, Grenzbereichmuster werden nach Aufwand 

abgerechnet. Noka® berechnet lediglich die Herstellungskosten. 

Die erstellten Hilfsmittel / Betriebsmittel bleiben sofern nicht anders vereinbart 

Eigentum der Firma Noka®.

8. Änderungen vorbehalten.
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